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Man kann Daten so schützen, wie Peter Hürzeler vorschlägt. Man muss

es auch mit vertraglichen Vereinbarungen und mit gesetzlichen Regelungen

versuchen. Es braucht aber mehr als das. Denn im Umgang mit

Daten werden immer jene im Vorsprung sein, die um das Funktionieren

der Datenflüsse wissen: die Besitzer der Computer und ihre Manager.

Als Gewerkschafter und Bürger sind wir aufgerufen, uns jene Kenntnisse

anzueignen, die es uns erlauben, den «gläsernen» Menschen, die

kontrollierte Gesellschaft zu verhindern. Dem will eine

Datenschutztagung an der ETH Zürich
dienen, die von einer Gruppe Gewerkschaftern organisiert und vom SGB

und seinen Verbänden unterstützt wird. Sie findet Samstag, den 31. März

1984 ab 9.15 Uhr, ganztägig statt. Sie soll Einblick geben in die
«unheimlichen Datenflüsse», die Technik der Datenbanken darlegen (es gibt
Demonstrationen an Computern), Schlaglichter auf den Gebrauch von

Daten im Gesundheitswesen werfen, über die Kontrolle von Arbeitnehmern

und deren Leistungen via Computer einiges aussagen und

Gegenstrategien entwerfen. Es gilt zu verhindern, dass die Schreckensvision,

die der Schriftsteller George Orwell in seinem Buch «1984» zeichnet,

nicht endgültig Wahrheit wird. Gewerkschafter sollten sich das Datum

merken. In der Gewerkschaftspresse wird noch eingehend orientiert

werden.
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